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Die Mausefalle.
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Endlich haben die Italiener ihre Drohung, die
europäische und kleinasiatische Küste der Türkei zum
H

-ei ihrer maritimen Operationen zu machen , aus¬
geführt. Es blieb ihnen nichts andres übrig. Die
grosse Ablehnung, die die jungtürkijche Regierung
z,r Bermiltlungsaktion der Määste zu teil werden
ßrh. und der hochfahrende Ton . mit dem bei Eröss-
Mg der neuen türkischen Kammer in der Thronrede
versichert wurde, die Pforte werde nur unter De-
diiqungen Frieden schließen, di« für die Italiener
einfach undiskutabel sind, hat die italienische Regierung
gezwungen , zu zeigen , - aß sie auch anders kann ,
wenn die Türken sich nicht in das historisch gewordene
Unabänderliche, nachdem der Ehre genug getan ist,
zu finden wissen.

Run ist es gekommen, wie es mutzte . Di « Konfe¬
renzen der Blockierung der Dardanellen zeigen sich
sofort: die Sperrung der Durchfahrt nach dem Schwär-
zen Meere zieht die Handelsinteressen der ganzen
Well in Mitleidenschaft und die Verantwortung fällt
in letzter Linie auf die blinde Hartnäckigkeit der Tür -
len zurück, die durch Seeminen die enge Fahrstraße
gesperrt haben. Und es ist eine alte Erfahrung , daß
die hohe Politik , so sehr sie sonst geneigt sein mag ,
ihre Untätigkeit mit dem Schleier des Geheimnisvollen
zu umgeben , um dadurch die gewöhnlichen Sterblichen
glauben zu machen , sie handle nach den tiefsten und
wehesten Grundsätzen, während sie in Wirklichkeit
sich zigarrenrauchend auf dem Divan räkelt , — sobald
Handelsinteressen gefährdet stich, eine ungewöhnliche
Rührigkeit zu entfalten pflegt.

Der Hauptinteressent am Bosporus , Rußland , hat
zudem noch eine alte Rechnung mit der Türkei ous-
zugleichen und die Gelegenheit ist für ihn um so gün¬
stiger, als England es heute weniger eilig hat, ihm
in den Arm zu fallen, als bei früheren Gelegenheiten .
Für Rußland kommt aber noch eine andere Notwendig¬
keit hinzu, di« es , falls die Sperrung der Dardanellen
länger dauern sollte, zu handeln zwänge. Die ost¬
asiatischen Stationen Rußlands bis Wladiwostok hinauf
Höllen in ihrer gesamten militärischen Versorgung
von der freiwilligen Flotte im Schwarzen Meer« ob .
Sie leiden also schon noch kurzer Zeit Not, wenn di«
Schisse der freiwilligen Flotte nicht die Dardanellen
passieren können , uich was das bedeutet in einer Zeit ,
in der die Verhältnisse in Ostasien so gespannt sind,
wie gegenwärtig, liegt auf der Hand.

So ist er derm begreiflich , daß bereits Gerüchte von
einer italienisch-russischen Verständigung umtaufen,
die besonders von der Pariser Presse sehr erregt
kommentiert werden, und die augenscheinlich nicht
ohne «inen realen Hintergrund sind . Freilich hat die
angekündigte russische Flottendemonstration am Bos-
poruseingang im Schwarzen Meer noch nicht statt¬
gesunden, es ist auch kaum wahrscheinlich , daß sie
noch erfolgt , denn sie wäre nicht nur zwecklos, sondern
würde die Situation noch unnütz verschärfen — aber
bas ist kein Beweis gegen die Existenz des russisch -
italienischen Einverständnisses, das durch den diplo-
manschen Druck Rußlands in Konstatinopel weit wirk¬
samer sich betätigen kann.

Natürlich regen sich auch die unruhigen Balkan¬
staaten auf die Nachricht von der italienischen Aktion
vor den Dardanellen hin sofort wieder. Voran Bul¬
garien, dessen begehrliche Blicke unverwandt auf
Mazedonien gerichtet sind.

Die einzige Macht, die durch Italiens Vorgehen
im Aegäischen Meere wirklich verstimmt ist , ist Oester-
reich-Ungarn. Sowohl seine Balkanpolitik als seine
inneren Verhältnisse verlangen Ruhe, und trotzdem
>st es genötigt, um aus alle Möglichkeiten gerüstet zu
sein , an der türkischen Grenze Truppen zusammen
Zu ziehen und in Bereitschaft zu stellen . Die Folge
dieser Zwangslage wird sich aber wieder in einem
Druck auf die Türkei äußern , endlich der unerträg-
lichen Lage durch vernünftige Friedensbedingungen
im Krieg um Tripolis ein Ende zu machen. Auch
Engtaich ist geneigt, durch nachdrückliche Vorstellungen
m Konstantinopel der Beeinträchtigung der inter¬
nationalen Schiffahrt zu steuern, wenn die Sperrung
ver Dardanellen sortdauern sollte.

Aus den bis jetzt vorliegenden Nachrichten über
me italienische Aktion läßt sich noch kein genaues Bild
von dem Plan gewinnen, der ihr zugrunde liegt . Es
scheint aber , daß die italienisch« Flotte nirA die Ab¬
sicht hat. den Dardanelleneingang zu forcieren, daß
sto vielmehr eines der Sperrforts nach dem andern
kampfunfähig machen will, und der Minengesahr durch
vorsichtig « Räumung der Minenfelder zu entgehen
" achtet. Der italienischen Uebermacht können die ein¬
zelnen Forts , die diesen Namen überhaupt kaum ver¬
irren , da sie nicht viel mehr als nur einfach«
Batterien sind , nicht standhalten. Es scheint, daß
bereits jetzt du beiden an den äußersten Punkten der
Umfahrt gelegenen Forts zusammengeschlossen sind

es kann keinem Zweifel unterliegen, daß durch
«men methodisch belagerungsmäßigen Angriff der
Bk ', nach Konstantinopel allmählich sreigemacht wer-

kann .
Die türkische Flotte hat sich bis jetzt noch nicht über

«n Bereich der Landbatterien aus den Dardanellen
Yervorgewagt , sie sitzt in der Mausefalle und ist zur
Untätigkeit verurteilt . Aus der ander» Seite aber

wäre sie unfehlbar verloren, wenn sie mit dem über¬
legenen Gegner anbinden wollte. Die Situation der
Türken ist also trotz des hohen Tones , den Regierungs-
Vertreter und Presse angenommen haben , keineswegs
beneidenswert.

Es ist aber mehr als zweifelhaft, ob die Mächte
diesem Katze- und Maus -Spiel lange zufehen werden,
da, wie gesagt , zu viele Interessen durch eine
dauernde Sperrung der Dardanellen geschädigt
werden. Es besteht daher vorläufig die Hoffnung,
daß die Mächte nunmehr nicht mehr nur platonische ,
sondern von realen Interessen diktierte Schritte zur
Herdeisührung einer Verständigung über Tripolis
unternehmen werden.

Gustav Reppert.

Laöische WM.
Gemeindewahlen.

Berghausen (b . Durlach ) , 20 . April . Bei der Bür¬
gerausschußwahl der 3. Klasse wurden gewählt : 12
Sozialdemokraten , 4 Fortschrittler und 4 Konserva -
tive. In der zweiten Klasse wurden gewählt 8
Fortschrittliche Volkspartei , 8 Konservative und 6
Sozialdemokraten .

Wiesloch, 20 . April . Die Bürgerausschußwahlen
schloß die 1. Wählerklasse mit der Wahl von 8
fortschrittlichen, 8 nationalliberalen , 4 Zentrum und
2 konservativen Sitzen . Insgesamt verfüge » nun¬
mehr die Sozialdemokratie über 8 , die Fortschritt¬
liche Volkspartei über 12 , die Nationattiberalcn
über 17, Zentrum über 14 und Konservative über
S Sitze.

Ettenheim , 20 . April . Bei den Niederbesteuerten
wurden in den Bürgerausschuß aus 6 Jahre 5 De¬
mokratisch-Liberale und 4 Zentrum gewählt : aus 3
Jahre 4 Demokratisch -Liberale und 4 Zentrum . —
Bei den Mittelbesteuerten auf 6 Jahre 4 Demokra¬
tisch -Liberale , 5 Zentrum . Auf 3 Jahre 5 Zentrum ,
3 Demokratisch - Liberale . — Bei den Höchstbesteuer¬
ten wurden aus 6 Jahre 5 Demokratisch -Liberale
und 3 Zentrum gewählt , auf 3 Jahre 6 Demokra¬
tisch -Liberale und 3 Zentrum . Also zusammen : 27
Demokratisch- Liberale und 24 Zentrumsmänner .
Don den 27 Gewählten sind 21 Mitglieder des hie¬
sigen Demokratischen Vereins . Die anderen gehö¬
ren der nationalliberalen Partei an .

Zell i. w .» 20 . April . Bei der Wahl der S . Klasse
zum Bürgerausschuß wurden für 6jährige
Amtsdauer gewählt : 6 Zentruinsleute . 2 Sozialdemo¬
kraten , l Nationalliberaler und 1 Fortschrittler. Bei
der Wahl auf drei Jahre , die gestern flattsand, erhielt
das Zentrum 6, die Sozialdemokratie 1 , die Fortschr.
2 urd die Nationalliberalen 1 Sitz. — Bei der Wahl
der zweiten Wählerklasse (Mittelbesteuerte) zum Bür¬
gerausschuß erhielt das Zentrum 71 und der Block 82
Stimmen . Die Mandate verteilen sich gleichmäßig ,
also S Zentrum und 8 Block.

0 Lörrach, 20. April . Die hiesigen Bürgeraus ,
schußwohlen, die Mitte Mai stattsinden , werfen be¬
reits ihre Schatten voraus . Die Nationalliberalei ,
und die Fortschrittliche Bolkspartei werden vor¬
aussichtlich gemeinsame Listen aufstellen , da¬
gegen geht das Zentrum allein vor , der Haus - und
Grundbesitzerverein , der Mielerverein , der Verein
selbständiger Kaufleute und verschiedene andere In¬
teressengruppen werden ebenfalls eigene Listen
ausstellen. _

* Schwetzingen . 20. April . Lanbtagsabgeordneter
Neu haus und dessen Gemahlin feierten das Fest
ihrer silbernen Hochzeit .

Aus dem Stadtkreise .
Zweite Schülerreise i» die französische Schweiz .

Studienfahrt nach Lyon und Paris . Dieses im letzten
Sommer durch ein großes Organisationskomitee aus
deutschen und österreichischen Gelehrten, Schulmännern
und Aerzten ins Leben gerufene Unternehmen soll
dieses Jahr erweitert wiederholt werden. Zweck der
Reisen , die als Ferienkolonien organisiert sind (die
Schüler nehmen 4 Wochen Aufenthalt in Lausanne,
Gens , Neufchätel und Umgebung) ist : 1 . Praktische
Ausbildung in der französischen Sprache : Konoer-
sationsunterricht durch junge eingeboren« Lehrer, die
auch außerhalb des Unterrichts mit den Schülern zu-
sammen sind, LichtbiDervorträge, Deklamationsabende.
2 . Erholung und Kräftigung durch Wandern , Baden,
Sport . 3. Kenntnis von Land und Leuten durch
größere Ausflüge, Besuche von Städten , Schlössern ,
Fabriken. Leitender Grundsatz ist , di« Schüler durch
Bildung kleiner Gruppen individuell zu behandeln.
Teilnehmen können Mittelschüler im Alter von 14 bis
20 Jahren ; außerdem wird dieses Jahr eine besondere
Hochschülerabteilung gebildet . (Ovurs äs vaoanovs
an den Universitäten und Handelsakademien in Lau¬
sanne , Genf, Neufchätel ) . Abreise 3 . August. Im
Anschluß an die Schweizerreise findet vom 1 . bis 10.
September ein« Studienreise von Lausanne über Lyon
nach Paris statt . -Schülern höherer Klassen und Hoch¬
schülern, die auch die Schnveizerreise nicht mitgemacht
haben , ist der Anschluß in Lausanne gestattet. In
Paris , eine Woche Aufenthalt , wird di« Führung der
Reiseteilnehmer von Professoren und Studenten der
Universität übernommen, Besichtigung öffentlicher
Gebäude, Museen, Kirchen , Theaterbesuche , Ausflüge.
In Baden gehören dem Ehrenkomitee an : Dr . Charles
Mauser , Rektor der Handelshochschule Mannheim ,
Geh . Hofrat Häußner und Geh . Hofrat Treutlein.
Ausführliche Programme gegen Einsendung von
35 H durch Paul Pass, Lehramtspraktikant an der
Goetheschule, Karlsruhe , Amalienstraß« 14.

An alle Freunde der Natur ! Vor der stets weiter
fortschreitenden Kultur weicht die Natur immer mehr
zurück. Und doch ist das Bedürfnis des modernen
Menschen , wenigstens zeitweilig den Mittelpunkten
dieser Kultur, den immer größer werdenden Städten
zu entfliehen , in der Natur Genuß und Erholung zu
suchen und frische Kräfte zur Arbeit zu sammeln, in
ständigem Wachsen begriffen. Es wird daher unsere
ernste Pflicht , alles, was noch an echter Natur vor¬
handen ist, seien es ganze Landschaften , seien es Einzel¬
gegenstände , uns und unseren Nachkommen nach Mög¬
lichkeit zu erhalten. Die Einsicht , daß man den Dingen
nicht wie bisher einfach ihren Lauf lassen darf , sondern
daß etwas Positives geleistet werden muß , dringt in
immer weiter« Kreise und hat erst kürzlich im badi¬
schen Landtag ihren Ausdruck darin gefunden, daß sich
Redner sämtlicher Parteien mit erfreulicher Einmütig -
keit auf diesen Standpunkt stellten . In allen Kultur¬
ländern sind Vereine entstanden, die die praktische
Ausübung dieses Naturschutzes in die Hand
genommen haben . In unserer badischen Heimat bil¬
det der Badische Landesverein für Natur¬
kunde den Sammelpunkt für alle diese Bestrebungen
und wird als solcher auch von der Regierung an¬
erkannt und unterstützt . Er kann seiner Ausgabe aber
nur dann vollständig gerecht werden, wenn sich wei¬
teste Kreise daran beteiligen , sei es durch tatkräftige
Mitarbeit , sei es auch nur durch Zahlung des Mit¬
gliedsbeitrages. Der gering« Betrag von 3 jähr¬
lich ermöglicht wohl jedermann den Beitritt , zumal
die vom Verein herausgegebenen Druckschriften eine
Gegenleistung bilden . Anmeldungen bitten wir an
Dr. A . Schlatt « rer , Redakteur und Schriftführer
in Freiburg , Sternwaldstraße 19, zu richten , der auch
zu jeder weiteren Auskunft gern erbötig ist.

Bei der städtischen Sparkasse betrug im März die
Zahl der Einlagen 7234 (1911 : 7929) mit einem Ge¬
samtbetrag von 972 433 (1046 646 -R ) . Davon
entfallen 207 660 <236 888 ^ l) auf 679 ( 746 ) Neu-
einlagen . Abhebungen fanden 4564 (4327 ) statt im
Betrage von 903 877 (912 924 °4i ) .

28 Paare fanden sich gestern vor dem Standes¬
beamten ein, um in den Ehestand zu treten . Eine
ganz schöne Zahl , aber kein „Rekord ".

Parade -Konzert auf dem Schießplatz . Heute
Sonntag , nachmittags 12.20 Uhr, spielt bei günstiger
Witterung die Kapelle des 1. Bad . Feld .-Art .-
Regts . „Großherzog " Nr . 14 mit folgendem Pro¬
gramm : 1. Aufzug der „Meistersinger " von Wagner ,
bearb . v . Gravert , 2 . Fantasie a . d . Oper „Hansel
und Tretet "

, Humperdinck , 3 . Fest-Fansaren -Marsch,
Liese , 4. Eva -Walzer a . d. Operette „Die moderne
Eva " von Gilbert .

Sein 4üjiihriges Militärdienstjubiläum begeht am
23. April Obermusikmeister Liese , der seit dem
Jahre 1890 die Leitung des Trompeter¬
korps im hiesigen Feldartitlerie -Regiment Nr . 14
versieht und sich sowohl durch seine trefflichen Diri¬
gentenleistungen wie durch die vornehme Art seines
Wesens allgemeiner Beliebtheit erfreut . Die vielen
Freunde und Verehrer des Jubilars werden gewiß
nicht zögern , Herrn Liese verdientermaßen zu
ehren . Da gleichzeitig noch ein anderer Jubilar in
demselben Regiment ist (Vizewachtmeister und Re¬
gimentsschneider Rack beging am 12 . April sein
2Sjähriges Dienstjubiläum ) , so hat der derzeitige
Regimentskommandeur , Oberstleutnant von la The-
vallerie , beide Jubilars bereits am vergangenen
Montag im Beisein von sämtlichen Offizieren und
Unteroffizieren des Regiments in einer längeren
Ansprache herzlich beglückwünscht. Außerdem hat
er die beiden Jubilar « im Namen des Offiziers¬
korps an Herrn Lieses Iubiläumstage in das Offi -
zierskasino eingeladen . Herr Liese veranstaltet mit
seiner Kapelle am kommenden Sonntag , nachmit¬
tags 3 '/r Uhr, im Stadtgarten anläßlich seines Ju¬
biläums ein Festkonzert , wodurch allen Freunden ,
Gönnern und Verehrern von Herrn Liese Gelegen¬
heit geboten ist . auch ihrerseits an dem Iubeltag
Anteil zu nehmen.

Jubiläum . Professor Rudolf Bittrolff an der
hiesigen Realschule kannte gestern die Feier seines
25jährigen Dienstjubiläums begehen.

Zu dem tödlichen Unfall bei Rintheim , dessen
Opfer der 6jährige Knabe des Gärtners R eeb aus
Rintheim wurde , teilt der Polizeibericht mit , datz
der Fuhrmann sestgenommen wurde . Dieser , der
ledige 31 Jahre alte Josef S . aus Nossenbeuren , in
Mühlburg bei einem Spezereihändler bedienstet ,
sah dem Exerzieren der Artillerie zu und zog dabei
sein Pferd unbewußt aus die linke Fahrbahn . Frau
Reeb rief dem Fuhrmann zu, er solle auspassen unv
rechts fahren , was von diesem infolge des Geklirrs
der Flaschen auf seinem Wagen überhört worden
sein muß. Nun wollte die Frau , um dem Fuhrwerk
auszuweichen, ihr Handwägelchen rückwärts auf den
Gehwetz ziehen. Es war aber schon zu spät . Das
Handwagelchen wurde vom Fuhrwerk erfaßt , die
Frau zu Boden und der Knabe so unglücklich un¬
ter den Wagen geschleudert, daß das linke Hinter¬
rad ihm über den Kopf ging.

Unfall. Gestern abend nach 5 Uhr kam ein hie¬
siger Kutschereibesitzer dadurch, daß seine Pferde
siheu wurden , so schwer zu Hall, datz er einen schwe¬
ren Schädelbruch erlitt . Ein herbeigerufener Arzt
legte ihm einen Notverband an . Der Verunglückte
wurde hieraus mittelst Rettungswache ins Kranken¬
haus überführt .

Brand . Freitag abend gegen 11 Uhr brach in
dem Speisesaal der Wärmehalle vor der Festhalle
ein Brand aus . Früh genug von Passanten be¬
merkt , konnte das Feuer noch im Entstehen durch
die herbeigerufene Feuerwache und mit Hilfe des
Hausmeister Gößler der Festhalle gelöscht wer¬
den.

Ein Zimmerbrand ist in der Rastatterstraße im
Stadtteil Rüppurr Freitag abend in der Wohnung
eines Taglöhners dadurch entstanden , daß ein jäh¬
riges Kind ein auf dem Tisch brennendes Kerzen¬

licht umwarf , wobei eine Tischdecke , Wäsche und
ein Bett in Brand gerieten . Der Brand konnte
ohne fremde Hilfe durch die Familienangehörigen
gelöscht werden . Der Schaden an Fahrnissen und
Gebäuden beträgt etwa 100 ^

Aus Vereinen und Versammlungen.
—o. Evang . Männerverein der Altstadt . Auf

den heute abend 8 Uhr im großen Saale des Hotel
„ Friedrichshof " stattsindenden Famiiienabend des
Vereins der Altstadt (Hof - , Mittel - und Ostpsarrei ) ,
zu dem auch der Chor des Vereins für evangelische
Kirchenmusik seine Mitwirkung zugesagt hat , sei
auch an dieser Stelle besonders aufmerksam ge¬
macht. Professor H . E . Maier von hier wird
unter Vorzeigung von Lichtbildern über das äußerst
interessante Thema : „Eine Wanderung durch die
Hygiene -Ausstellung in Dresden " sprechen. (Man
beachte die Anzeige.)

—v. Der Schwimmverein „Poseidon" Karlsruhe
veranstaltete kürzlich einen in allen Teilen wohl¬
gelungenen Herrenabend . Aus dem sehr reichhal¬
tigen und gediegenen Programm seien besonders
hervorgehoben der würdevolle Festprolog des Herrn
Stock , die Liedervorträge der Herren Alfred
Allgeier , Rüsterholz und Löser , sowie die
mit seiner Pointierung zum Bortrag gebrachten Lie¬
der zur Laute des Mitgliedes des rühmlichst be¬
kannten Silcherquartetts , Herrn Kögele . Die
Erlebnisse des Präsidenten der Südstadtkarnevals¬
gesellschaft , Herrn Bindschädel , waren so viel¬
seitig und interessant , daß nach einem halbstündigen
Redefluß wohl niemand das Ende erwartete , wohl
aber manchem eine Träne im Auge stand . Herr
Gundlach als Bauerndarsteller erntete für seine
Komik reichen Beifall , ebenso Herr Litt mann
als eingefleischter Junggeselle und Schnadahüpsl -
sänger , wie Dipl .-Ing . Bahnmayer mit Rezita¬
tionen . Ein Ländler mit Schuhplattler und länd¬
licher Musikbegleitung versetzte die Anwesenden in
eine Tiroler Alpenlandschaft, der darauffolgende
Ringkamps in eine Arena wutschnaubender Ring¬
kämpfer . Ein Lichtbild „Die Bürgschaft" gab dem
Abend ein würdiges Ende. Ein Wurstautomat
neuer Konstruktion , eine von der Hand des Archi¬
tekten Kohlbecker kunstvoll gefertigte Bier¬
zeitung und sonstige Einlagen sorgten mit für eine
gehobene Stimmung .

v. « rbeiterbildungsverern . Am morgigen Mon¬
tag , abends 8 '/- Uhr, veranstaltet im Hause des Ver¬
eines . Wilhelmstraße 14 , Hosschauspieler Henry
Pleß unter Mitwirkung des Kapellmeisters H.
Petri einen Rezitationsabend , bei dem er
Ernstes und Heiteres rezitieren wird . Im Mittel¬
punkt des Programms steht das Hexenlied von Wil -
dcnbruch. Der Besuch der Veranstaltung , zu der
auch Gäste willkommen sind , ist unentgeltlich .

Skandesbuch-Auszüge.
Ehenufgebote: 19 . April: Wilhelm Zabel von

hier , Postbote in Mannheim, mit Katharina Riege¬
lein von Dürnbach : Johann Manherz von
Münzesheim , Fuhrunternehmer hier, mit Emma
Kuli von Neusatz i . W . ; Otto Mayer von Fraick-
surt a. M „ Kaufmann hier, mit Elsa Maier von
hier ; Joses Wacker von Vallenberg. Bierführer hier,
mit Gectrude Braun von Niederhosen : Oskar Ke -
s e r von Oberschwörstadt , Ingenieur hier , mit Elsa
Dochner von Pforzheim: Friede. Reich von
Oberkirch , Kaufmann hier , mit Fanny Spring
Witwe von Bruchsal .

Ehcfchllctzungen : 20 . April: Anton Dezenter
von Bauerbach, Schreiner hier , mit Rosine Müller
von Plittersdorf : Wilh . Schneider von Freiburg ,
Maurer hier , mit Rosa Schamper von Obermühl¬
hausen: Lud. Leib von hier , Mechaniker hier, mit
Therese Bindl von München ; Adolf Stutz von
Eggenstein, Cisenbahnsekretär hier , mit Luise Schnei¬
der von Pforzheim: Paul Barck von hier, Der -
wattungsaktuar hier , mit Wilhelmine Jung von
hier : Wilh . Blei von Rieder-Bessingen , Bahnarbeiter
hier, mit Luise Mayer von Merchingen ; Wilhelm
Heger von hier , Bureauvorsteher hier, mit Hermine
Dahn von hier ; Otto Merz von Au a. Rh . , Schrei¬
ner hier , mit Saiomea Schantz von Pirmasens ;
Wilh . Dreher von Sallneck , Schlosser hier, mit
Ernestine Kern von Reubach : Friodr . Schäfer
von hier , Eisenbahnassistent hier, mit Elsa Wiest »
ner von hier ; Joses Rückert von Oberöwisheim,
Maler hier , mit Julian « Köpl von Furth i. W . :
Karl Wäbersky von Ostrom, Dersicherungs-
beamter hier , mit Anna Margstein von hier ;
Franz Hörner von hier, Schlosser hier , mit Anna
Winkler von hier ; Aug . Ko pp von Stein ,
Mechaniker hier , mit Lina Renschler von Wein¬
garten : Max Reitmair von Dasing , Küfer in
Pforzheim, mit Frieda Schneider von hier ; Georg
Druckschlegel von Tittmoning, Taglöhner hier ,
mit Sofie Säuringer von Rehlingen: Arnim
Soll um von Cracau, Zahlmeisteraspirant in Lahr ,
mit Lina Dachs chmidt von hier : Ernst Mar¬
tin von Heilbronn, Kaufmann in Rastatt, mit Klara
Kümmerte von Heilbronn : Otto Mechler von
Limbach , Schmied hier, mit Franziska Saas von
Appenweier : Sigmund Herold von Bronnacker,
Dahnarbeiter hier , mit Anna Lunte von Welfch -
neureut.

Geburten: 13 . April: Karl Emil, Baker Bernhard
Hasenstab , Erdarbeiter. — 15 . April: Luise Erna ,
Vater Otto Rumps , Lackier; Maria Hedwig , Dater
Gust. Iaenike . Schlosser. — 16. April : Gertrud
Elisabeth Frieda, Dater Henri Schweizer , Buch.
Kinder ; Emma Karoline , Vater Gust . Rubel ,
Schlosser . — 17 . April : Hugo Heinrich , Vater Hugo
Be risch , Maschinenarbeiter : Karl Heinrich , Dater
Heinr . Hirt , Aktuar . — 18. April: Karl Friedrich.
Dater Heinrich Finter , Bahnarbeiter.

Todesfälle: 18 . April : Joses Wurm , Stereotypeur ,
ledig , alt 27 Jahre . — 19 . April : Katharina Weber ,
all 35 Jahre , Ehefrau des Taglöhners Leo Weber:



Marie , alt 6 Jahre , Vater Josef Steiger , Tag¬
löhner: Täzilie Stöcklin , alt 42 Jahre , Ehefrau des
Kohlenhändlers Georg Stöcklin ; Johann Dörr , Gärt -
ner, Witwer, alt 63 Jahre ; Therese Schmidt , alt
87 Jahre , Witwe des Uhrmachers Johann Schmidt;
Johann Mayer , Betriebsafsistent a . D-, Ehemann,
alt 5? Jahre ; Nikolaus Sänger , Tagiöhner , Ehe¬
mann , alt 62 Jahre ; Maria , alt 1 Jahr 3 Tage,
Later Georg Jakob , Wirt : Walburga Luppke .
alt 46 Jahre , Ehefrau des Taglöhners Friedr . Luppke .
— 20. April : Friedrich Schäfer , Wirt , Ehemann,
alt S4 Jahr « ; Katharina Schmidt , alt 81 Jahre ,
Witwe des Schneiders Philipp Schmidt; Rudolf
Schmith , Schlosser. Witwer, alt 83 Jahr «.

Veerdigungs;eil und Trauerhous erwachsener ver -
stsrbenen. Sonntag » den 21 . April 1912. 2 Uhr :
Joses Wurm , Stereotypeur , Liebensteinstrahe 2 . —
^ 3 Uhr : Ludwig Friedr . - eck , Schüler, Rüppurrer -
straße 32. — 3 Uhr : Johann Dörr , Gärtner ,
Werderstraße 10. — >< 4 Uhr: Johann Mayer ,
Letriebsassistent a. D .. Kaiferstrahe 132. — ' /«4 Uhr:
Marie Staig er , Taglöhners -Tochter . Schwanen-
streß« 19. — 4 Uhr : Walburga Luppke , Wagners-
Ehefrau, Durlacherstraße 51 . — >-5 Uhr : Theresia
Schmidt , Uhrmachers-Witwe, Lernhardstraße 3. —
8 Uhr: Joses Stemmle , Ausläufer , Dannwald¬
allee 26 . — ^ 6 Uhr : ESzilie Stöcklin » Tag-
löhners -Ehefrau, Luisenstroße 52, Hinterhaus , 1. St .

Montag , den 22 . April 1912 . 143 Uhr :
Friedrich Schäfer , Wirt » Uhkandstroße 2S.

Gerichkssaal.
Schwurgericht .

8. Brandstiftung .
Karlsruhe , Lv . April . Unter dem Vorsitze von

Landgerichtsdirektor Os er kam die Anklage gegen
die 39 Jahre alte Ehefrau Sophie Müller ged.
Hillenbrandt aus Dielheim , wohnhaft in Bruchsal,
» egen Brandstiftung zur Verhandlung . Die An¬
klagebehörde wurde durch Staatsanwalt Kuen -
zer vertreten . Als Verteidiger war Rechtsanwalt
Dannemacher bestellt.

Die Anklage machte der Müller zum Borwurf ,
daß sie ein zur Wohnung von Menschen dienende»
Gebäude vorsätzlich in Brand steckte , indem sie am
17. November o. Is . abends gegen 6 Uhr das Hau»
Talstraße Nr . 12 in Bruchsal , welches bewohnt und
Tesamtgut der Longin Müllerschen Eheleute war ,
auf dem Speicher anzündete , so daß ein Brand ent¬
stand , welcher den Dachstuhl zum großen Teil zer¬
störte.

Wie aus dem Verlauf der Verhandlung hervor -
ging, stammt die Angeschuldigte aus Dielheim , be¬
suchte dort die Volksschule und arbeitete später
nach ihrer Schulentlassung in einer Zigarrensabrik .
Im Jahre 1898 verheiratete sie sich im Alter von
14 Jahren mit dem Landwirt Longin Müller in
Horrenberg , wo das junge Ehepaar seinen Wohn¬
sitz hatte . Es zeigte sich bald , daß die Ehe keines¬
wegs eine glückliche war , denn Mann wie Frau
arbeiteten nicht gerne und Müller zeigte sich immer
wehr als ein roher und grober Mensch, der nicht
davor zurückscheute, seine Frau zu mißhandeln ,
wenn sie die Führung ihres Haushaltes vernach¬
lässigte. Trotz dieser ungünstigen ehelichen Verhält¬
nisse befand sich die Müllersche Familie kn finan¬
zieller Beziehung in keiner ungünstigen Lage. Die
Angeklagte besaß, als sie sich verheiratete , 500
bares Geld ' und 2825 »st Liegenschaftsvermögen.
Auch Müller hatte Vermögen , so daß der Wert der
Liegenschaften beider Eheleute sich aus 4200 be-
lief Nach und nach gesiel es Müller nicht mehr
auf dem Lande und er beschloß noch Bruchsal üder-
zusiedeln, wo er ein Milchgeschäft und das Haus
Talstraße 12 für 25 000 H kaufte . An dieser
Summe bezahlten die Eheleute 10 000 die sie
aus dem Verkaufe ihrer Liegenschaften erzielt hat¬
ten . Aus dem Anwesen blieb eine Hypothek von
13 000 ^st stehen. Für den Rest der 2000 -4t aus
der Kaufsumme gaben die Eheleute eine Sicher¬
heitshypothek . Da Müller sich wenig um das von
ihm gekaufte Geschäft kümmerte und auch in Bruch¬
sal die Frau ihre Haushaltung stark vernachlässigte,
der Aufwand der Familie bei sieben Kindern sich
erheblich steigerte, gerieten die Eheleute Müller bald
in ungünstige Dermögensverhältnisfe . Es kam so¬
weit , daß Müller gerichtlich betrieben wurde , weil
er den Betrag für ein von ihm gekauftes Pferd
nicht bezahlen konnte . Es sollte das Anwensen
Talstraße 12 im Vollstreckungswege versteigert wer¬

den. Termin hierzu war auf Dezember v . Is . an¬
gesetzt. Das Haus war Eigentum beider Eheleute
und zwar als Errungenschaftsvermögen . Es ge¬
hörte daher nur zur Hälfte dem Müller . Die Frau
glaubt «, dotz ihre Hülste des Hauses ihr nicht ge¬
nommen werden könnte , da sie den Kaufvertrag
bezüglich des Pferdekaufes nicht unterschrieben
hatte und durch einen Ehevertrag ihre Vermögens -
onsprüche sestgestellt waren . Durch den Notar , der
die Versteigerung des Hauses oorzunehmen hatte ,
wurde der Angeklagten jedoch eröffnet , daß das
ganze Anwesen der Versteigerung 'unterliege . Die
Frau war daher sehr erregt , weil sie befürchtete, ihr
Vermögen zu verlieren . In dieser Stimmung reifte
in ihr nach und nach der Plan , die Zwangsverstei¬
gerung des Anwesens dadurch zu verhindern , daß
sie das Haus anzünde . Diesen Plan ließ die Mül¬
ler auch zur Tat werden . Am Nachmittag des
19. November befand sie sich allein zu Hause . Un¬
gefähr um 6 Uhr ging sie mit ihrer halbgefüll¬
ten Petroleumflasche auf den Speicher , begoß dorr
in einem verschlage lagernde Hobelspäne mit Pe¬
troleum und zündete dann die Späne an . Das
Feuer ergriff den Dachstock , der bald zum großen
Teile brannte . Durch das rasche Eingreifen der
Feuerwehr konnte der Brand in verhältnismäßig
kurzer Zeit auf seinen Herd beschränkt und ge¬
löscht werden . Trotzdem war der Schaden nicht un-
bedeutend . Die im oberen Stockwerke wohnenden
Familien schwebten in ziemlicher Gefahr und erlit¬
ten einen erheblichen Fahrnisschaden durch dir
Löscharbeiten.

Die Angeklagte war geständig. Sie gab zu, daß
sie die Absicht gehabt habe, das Haus durch Feuer
zu zerstören , aus den Gründen , die schon angegeben
sind .

Die Geschworenen bejahten die auf vorsätzliche
Brandstiftung gestellte Schuldfrage . Der Schwur -
geruylshoj verurteilte daraus die Angeklagte zu 1
Jahr Zuchthaus , abzüglich der seit 2V . November
verbüßten Untersuchungshaft .

— Mannheim . 20 . April. Das Schwurgericht
verurteilte die Witwe Eva Schwarz geb . Arnold
aus Hirschlanden wegen Brandstiftung zu 5 Monaten
Gefängnis. Die kümmerlich ausfeheräe 62 Jahre Me
Frau wußte vor Schulden nicht mehr ein und aus
und wollte sich mit der Versicherungssumme helfen .
Sie tränkte am 17 . März eine Scheuerwand mit Pe-
trvleum und steckte sie an.

Mannheim , 20. April. Eittl 'ichkeitsver -
brechen k la Sternberg beschäftigte die Straf¬
kammer . Der Architekt Thomas Drug , ein 61 Jahr «
alter Junggeselle, besten Vermögen auf gegen drei
Millionen Mark geschätzt wird, hatte in einer Reihe
von Fällen junge Mädchen unter 14 Jahren an sich
gelockt und sich an ihnen vergangen. Eines der Kin¬
der ist Mutter geworden und durch den Absindungs-
prozeß, auf den es der knickerige Millionär ankommen
ließ , wurden seine Verfehlungen erst awfgedeckl . Eine
andere Verführte hat Drug nach Amerika geschafft.
Unter den bei ihm beschlagnahmten Papieren fand
man eine testamentarische Stiftung zugunsten der
Technischen Hochschule im Betrage von 1 Million
Mark . Im Widerspruch mit dieser Freigebigkeits-
Handlung steht sein schon erwähnter Geiz , der sich auch
darin äußerte , daß er von der Vergünstigung, sich als
Untersuchungsgesangener selbst zu verköstigen, keinen
Gebrauch machte, sondern die Gefängniskost nahm, die
er als ausgezeichnet lobt«. Der Angeklagte wurde
nach geheim geführter Verhandlung zu einer Zucht¬
hausstrafe von 1 Jahr 6 Monaten und Verlust der
bürgerlichen Ehrenrechte aus 5 Jahre verurteilt.

* Heidelberg , 20. April. Von der Strafkammer
erhielt der Fahrraddieb Zimmermann Maurer aus
Großsasbach 10 Jahre 2 Monate Zuchthaus. Maurer
ist ein vielfach bestrafter Einbrecher und Dieb , der
besonders die Entwendung von Fahrrädern als
Spezialität betreibt.

X Freibur^ . 20. April. Wegen fahrlässiger Tötung
ihres eigenen Kindes, eines etwa IX Jahre alten
Mädchens, hotte sich die Ehestau des Gipsers Wür¬
ger in Lörrach von der Strafkammer zu verant¬
worten. Als die Frau in einem Spirituskocher
Kaffee bereitete , fiel das aus dem Tische stehende
Kind gegen den Topf des siedenden Wassers . Dieses
lies aus und verbrühte die Kleine schrecklich . Obwohl
das Knd entsetzlich« Schmerzen auszustehen hatte,
wurde ein Arzt erst herbeigeholt , als es bereits dem
Tode nah« war . Das Kind starb im Spital , wenige
Stunden nach der Einlieserung. Die Mutter erhielt
2 Monate Gefängnis.

Landwirtschaft.
Vorlesungen über »Landwirtschaftliche Zoologie "

tSchädsiugsbekänvfung im Dein -, Obst- und Garten-
bau).

Herr Professor Dr . Schwangart wird seine im
vorigen Wintersemester begonnenen Vorlesungen an
der Technischen Hochschule zu Karlsruhe
hierüber fortsetzen und speziell die Bekämpfung der
einzelnen Schädlinge, nach zeitlichem Vorkommen
(monatsweise) geordnet, behandeln und durch praktische
Demonstrationen unterstützen . Der Besuch der Vor.
lesungen , die wöchentlich , Donnerstags ,
von 4 bis 5 Uhr stattfinden, ist unentgeltlich .
Die erste Vorlesung im beginnenden Sommersemcster
wird am 25 . April abgehalten werden . Es sei auf
diese günstige Gelegenheit zur Unterrichtung über die
Schädlinge und ihre Abwehr hierdurch hingewiesen .

Absnuenren!S " Veslel !iM8en
auf unser Tagblatt nehmen
au her unserer Haupt .
Expedition Nitterstraße ^

folgende

Ausgabestellen iu Karlsruhe

Handel, Gewerbe und Verkehr .
Warenmarkt .

Durlach , 20. April. (Schweinemarkt .) Befahren
mit 74 Länserschweinen , 314 gerkelschweincn. Verkauft
wurden 73 Läufeischweine, 3l4 Ferketschweine. Preis
per Paar Länferschweine 50 —80 ->« , Ferketschwcine k.5 bis
38 Gute Ware fand preiSwindigen Absatz.

Saaten und Ernten.
cn. Karlsruhe, 18. April. Die süns Frostnächte der

letzten Woche haben beinahe im ganzen Lande an
den Heuer schon außerordentlich weit vorgeschrittenen
Kulturen mehr oder weniger bedeutenden Scha -
den verursacht . Am schwersten hat die Frühobst-
blüte, namentlich Aprikosen , Mirabellen, Kirschen und
Frühbirnen gelitten ; in den Gegenden, in denen das
Thermometer bis 6 Grad unter Null oder noch tiefer
herabsank, sind alle Hoffnungen aus eine nur einiger-
maßen ergiebig « Ernte zunichte geworden. Für die
Vühlergegend ist dies umso bedauerlicher , als gerade
hier di« Frühobsternte den Haupierwerbszweig bildet
und sowohl Frühkirschen als auch Frühzwetschgen er-
froren sind. Auch an der Bergstraße und im Neckar-
tal hat die Kirschenblüte , namentlich in der sehr kalten
Nacht von Freitag auf Samstag Schaden genommen.
Spätäpfel überstanden im allgemeinen den Frost ,
während die Frühäpfel vielfach zugrunde gingen. Die
Johannisbeer - und Erdbeerblüten sind größtenteils
durch die Kälte vernichtet worden. Im Oberland bleibt
die Entwicklung des Gras - und Kleewuchses sehr im
Rückstand . Verhältnismäßig glimpflich kamen noch
die Reben davon. Die Rebschößchen an frühtreibenden
Reben sind zwar meist erfroren, hingegen Hobe jene
Reben, welch« noch nicht ausgetrieben, wenig oder
gar nicht gelitten. Im allgemeinen sind di« Schäden
in den unteren Lagen der Weinberge größer, als in
den oberen, weil in ersteren die kalte Luft stagnierte.

Schiffahrt.
Karlsruhe , 20. April. Rheinhafen - Schiff S-

verkehr vom 15. April 1912.
Angekommen : ,,Susanns " mit Kohlen und Koks,

»Grünwinkel II ".
Konkurse.

Amtsgericht Offen bürg : Dr . Karl Epp ,
Apotheker , früher in Offenburg, jetzt in Maiang
(Insel Java ) . Konkursverwalter Rechtsanwalt Korn¬
mayer . Anmeldefrist 7 . Mai , Prüsungstermin 17 .
Mai . — Amtsgericht Säckingen : Kaufmann
Julius Schlesinger in Badifch -Rheinselden . Kon-
kursoerwalter Dr . Oeschger in Säckingen . Anmelde¬
frist 24 . Mai , Prüsungstermin 4. Juni .

Teminkslestzer .
Montag, den 22. April 1912.

ttrIO n . 2 llbr : I . Madlener , Auktionator, Waren-
Versteigerung . Waldstraße II , Laden.

2 Uhr : Linden laub , Gerichtsvollzieher , Oelsenkliche
Versteigerung in Mühlburg in der Wirtschaft
zur Stadt Karlsruhe.

2 Uhr : Linden laub , Gerichtsvollzieher, Zwangs-
Versteigerung im Pfandlokal Steinstraße 23 .

2 Uhr : Bier , GerichtSrollzieher , Zwangs - Verstei¬
gerung im Pfandlskal Steinstraße 28 .

'
2 Uhr : Siebert , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Verstri-

gernng im Pfandlokal Ttcmstraße 23.
2 Uhr : Müller , Gerichtsvollzieher , ZwangS- Ver-

steigerimg un Pfandlokal Steinstraße 23

an :

LH . Sörcher , Friseur ,
Humboldtstr . ( 6 ;

Zeitungs - Kiosk beim Hotel
„Germania " ;

Aeitnngs -Kissk ,
Ecke Uarl - und Kriegstraße ;

Huber , Friseur , Werderplatz Z-h ;
Griinbo , Zigarren . Geschäft ,

Kriegstraße (05 ;
wilser , Zigarren .Geschäft ,

Ecke Gutsch - und Karlstraße ;
Gesterle , Ecke Bürger - und

Blumenstraßs 2 (.
!Ä

Das „Karlsruher Tagblatt " kostet
in diesen Ausgabestellen abgeholt

monatlich
SV Lsg .

Hmrpl ' EMdikiou des «Karls¬
ruher Tagblakes". Rlüerstr. 1.

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

Sonntag , Len 21 . April .
Kolosseum . 4 und 8 Uhr Vorstellung .
Rcfidenztheater . Vorstellung .
Welt -klinematograph . Vorstellung .
Kaiser Kinematograph . Vorstellung .
Metropol -Thcater . Vorstellung .
Zentral -Kino . Vorstellung .
Lnxenm . Vorstellung .
Kaiser -Banorama . Geöffnet von 11 bis 10 Mr .
EtaLtgarten bezw . Festhalte . ' /r4 Uhr Liese-Konzert
Zum Elefanten . 4 Uhr Konzert.
Durlach — Tnrmberg . 4 Uhr Konzert der Grenadier-

Kapelle.
Zither -Ktub Mühldnrg . 4 Uhr »3 Linden" , Zither-

Konzert.
Ev . MSnnerverekn der Altstadt . 8 Uhr »Frieh-

richskc»"
, L-chtbildervortrag .

Anti - Ultramontaner Reichsverband . */-S Uhr
öffentliche Versammlung i » der »Eintracht ".

Karlsruher Fußball Verein . bs3 Uhr Wettspill
gegen F .V . Frankfurt I .

Mäunertnruverein . Vorm. Turnspiele Exerzierplatz .
Turngemeindc . Vormittags Spiet liege EngländerplH

bezw . Zentral turuhalle.

NlilWros l- ipp L Sol »»,
und

S. llrso »»
nvä rivis Lo -Iers als rorrügliak bekannt« ksbnkstg

ktaao -Vvrmlstnog , Stimmung nnck llsparstur ,
gsbrsnekts lustrnmsnts ru billigen Ureisen.

Volle Oarantio — bequem« Dvilrublung .
k ano ^oks - Loklstto , Karlsruhe ,"

vouglsool ^s » » « Lch.San »

IsIsLkSpftiselie Kursdsliollts.
20 . 1SL2.
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ffalbieinen -kand , 4 Kitr .

Stück
l -einen -ksnd , Qoldretort ,

4 Bieter . Stück

Sck ürren - Land , bunt
gestreift , 4 kteter -Stück Stück

fislbleinen -kand , blau u.
grau , 4 Bieter -Stück . . Stück

laillen -kand , 3 ' !- Bieter -
Stück . Stück

kiakt - kand , 8 Bieter . . Stück
fiosensckoner -kand mit

Kante , sckxvsrr u . grau Bieter
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Sickerkeitsnadeln , „ Ick
kelke Dir "
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derplai
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48 75 85 95b
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in katist mit «
Vslenciennespitre , St .

Oesclnivislei '

K !> IOk » k ^
81lclcere !-Krsxell

für Klüsen, reicde kiu^ervski,
Stück ZA ZO 25 b

PIsslroa -Kfgxeii
iu -füll Stück 125 95 b

In H . Auflage epsttzlen:

^ J edsuungsplsn für das Me

2 ^ Lahnhossgelande und den

kestplatz der 5tadt Kal -
Isruhe

von Professor Kar ! Moser , hochbautechnischer Referent des

6rM . öadischen pinsnrminl '
steriums (kisendahn - Ndteilung )

Srokquartsormgl , mit rshlreichrn PISnen und Zeichnungen und Wirkung ; ,
vollen einrrldsrllellungen , begleitet non einem kurren, über dir wichtigsten
6estch,; punkie orientierenden Vorwort . - pfeiL dfvscll . MK . 2 . — .

3u beziehen durch aNe Suchhandiungen , sowie den Unter¬
zeichneten Verlag.

^ . f . MüHel 'sche ljofduchtiandlung m . b . kj .
Kst-lst-uhe irlttefstl -afte 1 lelephon 297 .

^ ir ersstllon diorivit 6is trsunssv vüielit , äio

verehrt ktit ^ Iic-cler vov dem HiiisLkeitlell unsere »

ianKiLtu -iLsu VorsiruiLsmitgüeävs

VA

lkeprii fritr 8elisfer

Kaslvirt zum „Wlirltemdet-gep Nof"

iu Leoutuis ru setrsu .

vis veenli ^ nriss ünäet LloutaK , dsu 22 . ^ pril ,
ULeliwittLA » f7iir , statt .

vm LLkIreied « veteilixunx vird xedotvu .

llen Vonslsnü .

'
H

'
sc > 6ss - / ^ N2si § 6 .

ffreunden und bekannten die sckimerzlickie dlackrickt , dak mein
lieber Oattc, unser treubesor§ier Vater, LckivieZervater, Oroüvaler ,
vruder, LckvvsLer und Onkel

Willi . Wei ? ssn .

beute nacbmittsZ t vbr im ^ Iter von 59 ^ ^abren von reinem langen ,
sclixveren beiden erlöst wurde.

vis trauernden itinterbliodenen .

Karlsrube, den 20 . ^ pril 1912.

1'rsuerksus : KsiserstraLe 8511.

vie keerdixunx findet Contax , den 22. ds . iVits., nackm . '/,5 Obr,
von der friediioskspelie aus statt.

SM
.

bleibt lanxs
frisek und webibsktlmmlied .

LsrrtUod empkoLlea l
prümiiert :

8»bers« illsilai»» Nalar ISO ?
Llu-eakrsur Wien iS08

(Direaprels üer kusstslliiog »-
virektion )

8» >6» n« « silLiil» Wie» iS08
fkreakreur verlln 1908
Kollleoe liisäalllo ksrlla 1908
rilberns » silaills Wlosdaiien 1908
granll -pri» far !» 1903
Koitlsno dleilsllls pari» 1908

vramilert In
kdtslluag «üätstisednr Präparate .

Hur ra kabeu bei

Uoli8vkellenberx
Kn»slion » tr»» » » « 4S »

Rolladen - und Jalousien »
Reparaturen

Prompt und billig

August Stöhr ,
Rollndew u. Jalousien- Spczialgrschäst ,
Bahnhofstr. KO. Äoethestr . 1b .

Feinste Referenjen.

Vor Verein der

kttiseliritiliclieii VolUMilei Hrrlsnilie

beekrt sieb , auk Loulltag , Lvll 21 . ^ pril 1912 , vor -

mitiags 11 VLr , io die larubsllv der 6ovtüvLcdll1s
(Oar teostrasss ) ru einer

Lffenlkivkvn

Irsuosieiortürvr . llsrl iiAmdurAsr
siuruladeu .

vor Vorstand.

famillen
-

llnrelgen
— Verlobungen , Vermählungen, Geburten , Todesfälle —

vrWMt SM im

stark verbreiteten, in Karlsruhe und Umgebung in allen Kreisen
gelesenen

MMN WlL
D 168. Jahrgang . —Aclteste u. billigsteTageSzeitmig in Karlsruhe.
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Amtliche Bekanntmachungen .
Straßensperre aus Anlaß des Abbruchs des früheren Hotels Erbprinz .

Ecke Kaiser - und Ritterstraße betreffend.
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 13 . dS. Mts . (Amts -

ocrkündigungsblatt vom 14 . April 1912 Nr . 103 III . Blatt ) bringen wir zur
öffentlichen Kenntnis , daß nunmehr auch der Fußweg in der Rüterstraße
längs des Museums von der Kaiserstraße bis zuin Hause Gastei für die
Dauer der Arbeitszeiten polizeilich gesperrt wird.

Karlsruhe , den 20 . April 19 t2 .
Großh . Bezirksamt . — Polizeidirektion . —

Die völlige Sonntagsruhe im Handclsgewerbe betreffend.
Wir machen die Bcieiligten darauf aufmerksam , daß vom 1 . Mai

dS . IS . ab die Bestimmungen des Ortsstatuts vom 1 . Juni 1911 über die
vorläufige Einführung der völligen Sonntagsruhe während der Sommer
monate der Jahre 1911 und 1912 wieder in Kraft treten .

Das Ortsstatul gilt nur für Karlsruhe , nicht auch für die Vororte
Beiertheim , Darlanden , Grünwinkel , Rintheim uns Rüppurr .

In der Zeit , während der nach der Bestimmung des OrtsstatutS die
Beschäftigung von Gehilfen , Lehrlingen und Arbeitern im Handel sgewerbc
an Sonn - und Festtagen untersagt ist, darf auch ein Gewerbebetrieb
1» den offenen Verkaufsstellen an diesen Tagen nicht stattfindcn .

Die Ausnahmebestimmungen für die Sonntagsruhe im Bedürfnis
gewerbe bleiben vorerst wie bisher in Kraft.

DaS Ortsstatut lautet :
Ortsstatul :

Gehilfen , Lehrlinge und Arbeiter dürfen im Handelsgewerbe an Sann
nnd Festtage « — sofern an diesen Tagen eine Beschäftigung derselben über¬
haupt zulässig ist nn » vorbehaltlich der von der Polizeibehörde zu gestattenden
Ausnahmen - nur in dm Stunde » von 11 Uhr vormittags bis 1 Uhr nach¬
mittags beschäftigt werben .

In den Jahren 1911 nnd ISIS dürfen an den Sonn
« nb Festtage « der Monate Mai bis einschließlich September
( vorbehaltlich der von der Polizeibehörde zu gestattenden Aus¬
nahmen ) Gehilfen . Lehrlinge und Arbeiter im Handclsgewerbe
nicht beschäftigt werden .

Karlsruhe , den 19 . April 1912 .
(Aroßh . Bezirksamt . — Polizeidirektion .

Zur Vermeidung von Weiterungen machen wir ausdrücklich darauf
aufmerksam , daß mit Inkrafttreten der neuen städtischen Bauordnung Gesuche
um Genehmigung von Neu - , An - und Umbauten jeder Art gemäß 8 137 der
Bauordnung durch Vermittlung des städtischen Tiefbauamts beim
Bezirksamt cinzurcichen sind .

Gleichzeitig weisen wir bei dieser Gelegenheit zur Vermeidung von Be¬
strafungen darauf hin , daß auch Nbbrncharbeiten gemäß 8 128 der Landes¬
bauordnung genehmigungspflichtig sind nnd mit denselben demgemäß nicht
begonnen werden darf , bevor amtliche Erlaubnis ausdrücklich erteilt ist .

Karlsruhe , den 20 . April 1912 . Grotzh . Bezirksamt .

Die polizeiliche Meldestelle betreffend .
Die Polizeiliche Meldestelle einschließlich des Fundbüros und des

Paßbüros bleibt am
SamStag . den 87 . April ISIS

wegen Reinigung der Diensträume geschlossen .
Eilige Paß achm ( Reis . pässe ) werden auf Zimmer Nr . 33 erledigt werden .
Karlsruhe , den 17 . April 1912 .

Großh . Bezirksamt . — Polizeidirektion . —

Bekanntmachung .
Die Rechnung der katholischen Gesamtkirchengcmeinde für daS Jahr 1911

nebst Anweisbuch und sonstigen Zuaebörden , sowie der Kirchcnstenervoran -

schlag für das Jahr 1912 werden in der Zeit vom 22 . April bis 6 . Mai l. I .
m dem Dienstzimmer der katholischen Kirchensteuerkasse , Ständehausstraße Nr . 1
dahier , jeweils von 8— h - 1 Uhr , zur Einsicht der Beteiligten aufgelegt .

Dies wird mit dem Ansügen bekannt gemacht , daß etwaige Einsprachen
gegen den Voranschlag bis zu dem für die Beichlußfassling der Kirchengemeinde
bestimmten Tage , dessen Festsetzung späterer Bekanntmachung Vorbehalten
bleibt , bei dem Vorsitzenden des Stiftiingsrats der Gesamtkirchengcmeinde
schriftlich oder mündlich vorzubringen wären .

Karlsruhe , den 20 . April 1912 .

Stiftuttgsrat der katholischen Gesamtkirchengemeinde .
Der Vorsitzende :

Knorzer .

AM « llMlittck M WM
( Hof - , Mittel - und Ostpfarrei ) .

Sonntag » den 81 . April » abends 8 Uhr , findet im großen Saal
des »Hotel Fricdrichskof" ein Familienabend statt , mit Vortrag des Herrn
Professor H . E . Maier hier über „ Eine Wanderung durch die Hygiene -
Aue stcllung in Dresden " mit Lichtbildern und unter Mitwirkung des
Vereins sür evang . Kirchenmusik .

Hierzu laden wir unsere Mitglieder mit ihren Familienangehörigen
reundlichst ein und bitten um zahlreiche Beteiligung .

Der Vorstand .

M -
'

W IS «
bei Ettlingen .

Unsere Walderholnngsstätte im Hellbergwald bei Ettlingen wird am
Mittwoch » den 1 . Mai , wieder eröffnet. Aufnahme findet jeder aus
irgend einem Grund Erholungsbcdiirstige . Fieberhafte , Bettlägerige ,
übe,Haupt Kranke , welche der äiztlichen Behandlung bedürfen , finden keine
Aufnahme . Die Pfleglinge unterstehen ständiger , ärztlicher Ueberwachung .

Der Verpflegungssatz beträgt bei Tagesanfenthalt 1 ^ 10 A?, bei
ständigem Aufenthalt (Tag und Nacht für entfernter Wohnende ) 2 ^

pro Tag .
Anmeldungen sind an die Kassenverwaltung des Bad . Frauenvereins

in Karlsruhe, Gartenstraße 49 , zu richten , woselbst auch die Aufnahme¬
bedingungen und Wochen -Fahrkarten für die Albtalbahn abgegeben werden .

Vorstand des Badischen ArauenvereinS .

LrlskmktiilW der Metzcr ml Wiirsllcr.
Gemäß 8 48 des Statuts findet die ordentliche General¬

versammlung
Mittwoch , den 24 . April ISI 2 , abends '/-S Uhr ,

im großen Rathanssaale statt , wozu die Herren Arbeitgeber nnd Arbeit¬
nehmer höflichst eingeiadcn werden .

Tagesordnung :
1« Abnahme der Rechnung des Vorjahres .
2 . Antrag der Arbeitnehmer auf Statutenänderung (Einführung der 5 . Lohn -

klasje und E ' hölinng des Krankengeldes von bo aus 60 »,» ; 8 12 Absatz 1
Ziffer 5 und Absatz 2 , 8 13 Absatz 1 Ziffer 2 , 8 28 Absatz 2) .

3 . Verschiedenes .
Zur Teilnahme an der Versammlung sind berechtigt :
1 . sämtliche Kassenmitglieder , welche großjährig und im Besitze der

bürgerlichen Ehrenrechte sind ;
2 . diejenigen Arbeitgeber , welche für Kassenmitglieder Beiträge auS

eigenen Mitteln zu leisten haben .
Der Zutritt zur Versammlung wird nur gestattet auf Vor -

läge abgestempelter Aueweiskartcn . welche von heute ab aus der
Verwaltung — Rathaus — Eingang Zähringerstraße — Zimmer SV
— 1 . Stock — abgeholt werde « können .

Karlsruhe , den 1b . April 1912 .
Der Vorstand .

Joh . Streite .
18
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roinvollono Dovuis-
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baumvv. Voi ! e - 8lu86n ,
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Lin R« w° 86 ^ 3 ^ 26 Voi ! e - klU86Ns .9° ^ 4
9 °
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IßStt L Liolr «sM

Line ? ariie

kübsclie Kinder - Kleidclien
-Mclccben und - Idüte

— weil in cker ^uslaxe etwas trübe geworcken — wercken näcbsten
Alontsg , OienstsZ unä Alittvvoeb Lullerst billi§ Lb§eset2t bei

kuäoli Vie8er Kaisel -strake 153.

äuswaklsenckunxen unä Umtausch tinäet nickt statt.

Allgemeine Ortskrankcnkasie .
Die Mitglieder der Generalversammlung unserer Kasse werden zu der

ordentlichen Generalversammlung
auf

Moirtaq , den 6 . Mai ISIS , abends 8 /2 Uhr ,
in den große » RathauSsaal höflichst eingeladen .

Tagesordnung .
1. Abnahme der Rechnung des vorigen JahreS .
2. Anträge und Verschiedenes .
Wir machen ergebenst darauf aufmerksam , daß nach 8 b8 Abs . 4 der

Statuten folgendes zu beachten ist :
Anträge zur Generalversammlung müssen , wenn sie zur Abstimmung

in der Generalversammlung gebracht werden sollen , mindestens 8 Tage
vor der Generalversammlung beim Vorstand schriftlich von mindestens
10 Mitgliedern mit cirrer kurzen sachlichen Begründung eurgeürachl werden .

Karlsruhe , den 16 . April 1912 .

Der Vorstand .
W. Hof , Stadweroroneter .

«norm di
'
IIiLen LoleebnlmikiioÄoi,

heinen - Kostüms ,g7-

,!k - tkinon -Xllstümröcks . 42
» . Kostümröelco 7"

llntorroelcs . »o. , 8» o» 1^,

32
M. Voilk -klllSkn . fLi-digLLL :" 62

Lr8t .klL8si § 68 LpWiaUiaus

kür
keine Oameu - LoiikeLtioll -

Grlinddttchfttlirnilg vetr .
Im Verlag der C . F . Müllerschcn Ho buchha dlung m. b. H«

Karlsruhe » sind erhältlich die Amtlichen Ausgabe » von :

I. Landesrechtliche Vorschriften über die
(tzrnndbuchführung im Grofzherzogtum
Baden i -.bst

II . Muster zur Grnndbnchdienstweifung
sowie dir

III . Nene Ausgabe der Kostenverordnnng ,
in welcher die du - ch die landesherrlichen Verordnungen vom
23 . Juli und 5 . Deccilibci 1902 versüglen Aenderungen und Eu
gännmgcn berücksichtigt und die e>läuternden Anmeckungest
erbcblich vermehrt sind .

Preis zusammen Mk . IO .— I ., II . gebunden in Lein¬
wand , III . broschiert . Tie neue fiostcuvcrordnung

altem Mk . 1 .80 broschiert .
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen -
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